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Organ für freie, politisch unabhängige Ansichten und Meinungen zum Weltgeschehen
Laut ‹Allgemeine Erklärung der Menschenrechte› vom 10. Dezember 1948, Artikel 19, ‹Meinungs- und Informationsfreiheit›:

Jeder Mensch hat das Recht auf freie Meinungsäusserung; dieses Recht umfasst die
Freiheit, Meinungen unangefochten anzuhängen und Informationen und Ideen mit allen

Verständigungsmitteln ohne Rücksicht auf Grenzen zu suchen, zu empfangen und zu verbreiten. 

Aussagen und Meinungen müssen nicht zwingend identisch sein mit Gedanken, Interessen, Lehre und Missionsgut der FIGU.

Wichtige Worte in bezug auf:
Brexit – CETA – EU-Diktatur – Flüchtlingsdesaster – 

‹Germanische neue Medizin› usw.

Auszüge aus dem 655. Kontaktgespräch vom Donnerstag, den 30. Juni 2016, 13.57 h
Billy            … Es war vor etwa zehn Jahren, als du mir gesagt hast, dass die EU-Diktatur in geheimer
Weise mit Kanada Verhandlungen bezüglich eines Handelsabkommens beginnen werde, was schaden-
bringend sein werde in bezug auf die staatlichen Fürsorgeleistungen für die Bevölkerungen, wie aber auch
für die sowieso schwachen Demokratiebemühungen und den Umweltschutz der EU-Diktaturländer. Dabei
hast du von CETA geredet, wie das auch heute öffentlich der Fall ist. Kannst du bitte offen sagen, was genau
bei CETA dahintersteckt, denn du sagtest damals, dass es sich dabei für die Bevölkerungen Europas um
 hinterhältige und weitum schadenbringende Abkommen zwischen der EU-Diktatur und Kanada handeln
werde.

Ptaah          Zuerst muss ich ein andermal erklären, dass wir in bezug auf die EU effectiv und immer wieder
darauf hinweisen müssen, dass es sich um eine Diktatur handelt und dass diese Tatsache immer wieder
 genannt werden muss, weil sehr viele EU-Befürworter in der Schweiz und in der EU-Diktatur selbst in ihrer
unbedarften Denkweise und Beurteilungsunfähigkeit die Wirklichkeit und deren Wahrheit nicht erkennen
und auch nicht erfassen können. Tatsache ist, dass die EU-Diktatur-Kommission, wie ich dir 1996 erklärend
voraussagte, ab 2009 mit Kanada unter strenger Geheimhaltung über ein Handels- und Investitionsschutz-
abkommen verhandelte, das CETA resp. ‹Comprehensive Economic and Trade Agreement› genannt wird.
Als Diktatur wurde durch die EU natürlich die Öffentlichkeit ebenso vom Ganzen ausgeschlossen wie auch
alle Parlamente der EU-Diktaturländer. Da jedoch schon seit vielen Jahren der Lobbyismus in vielen Staaten
der Erde grosse Macht gewonnen hat, erhielten Wirtschaftslobbyisten auch in dieser Sache einen massiven
Einfluss auf den Vertragstext, der dann erst Jahre später, und zwar 2014, nach Verhandlungsabschluss
 öffentlich gemacht wurde. Was sich jedoch wahrheitlich daraus entwickelt, und zwar in sehr negativer
Weise, wird wohlweislich verschwiegen, denn alles Nachteilige wird sich in ähnlichen Formen bewegen
wie beim TTIP-Abkommen zwischen den USA und der EU-Diktatur. Voraussehbar und vorausberechenbar
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ist die Tatsache, dass mit CETA ein massiver Abbau der sonst schon schwachen Demokratien in den EU-
Diktaturländern erfolgt, wie auch bei der öffentlichen Lebensvorsorge und Lebensfürsorge, wobei aber auch
der Umweltschutz immer mehr vernachlässigt und durch wegfallende Kontrollen und Verbote in bezug auf
toxische Stoffe in Lebensmitteln jede Bevölkerung der EU-Diktaturländer gesundheitlich geschädigt wird usw.

Billy           Sieh hier, zu meiner Frage und deiner Antwort habe ich mich bemüht, im Internetz einiges
nachzuforschen und habe folgendes gefunden:

http://www.attac.de/: CETA ist der erste Handelsvertrag der EU, der private Schiedsgerichte vorsieht: Unter -
nehmen können die Vertragsstaaten vor Tribunalen verklagen, wenn sie ihre zukünftigen Profiterwartungen
durch Gesetzgebungen eingeschränkt sehen. Damit kommen auf die Staaten Klagen in Milliardenhöhe zu.
 Zugleich wird der Spielraum für eine Gesetzgebung zugunsten des Gemeinwohls erheblich eingeschränkt. Pro-
fitieren werden vor allem Transnationale Konzerne. Viele der grössten US-Firmen unterhalten in Kanada
Nieder lassungen. Über CETA würden sie EU-Staaten verklagen können, selbst wenn das TTIP-Abkommen
 zwischen den USA und der EU scheitert.

CETA wird völkerrechtlich bindend sein und sich kaum mehr zurücknehmen lassen. Die berüchtigte ‹Zombie-
klausel› in Kapitel 34 sieht für den unwahrscheinlichen Fall einer Auflösung von CETA sogar vor, dass die
 Klagerechte für Investoren noch weitere 20 Jahre erhalten bleiben.

Darüber hinaus ist CETA als ein ‹lebendes Abkommen› konzipiert: Ein ‹Regulierungsrat› aus nicht-gewählten
Bürokraten soll Gesetzesvorhaben daraufhin prüfen, ob sie Handelsinteressen beeinträchtigen könnten. Wirt-
schaftslobbyisten wird damit Tür und Tor geöffnet, unliebsame Gesetzesentwürfe aus dem Verkehr zu ziehen –
noch bevor Parlamente und Öffentlichkeit davon erfahren. Sogar eine nachträgliche Veränderung oder Erweite-
rung des Vertrages ohne demokratische Kontrolle ist möglich.

Privatisierung und Aushöhlung der öffentlichen Daseinsvorsorge
Anders als die meisten bisherigen Handelsverträge listet CETA nicht die zu liberalisierenden Bereiche auf, son-
dern nur die Ausnahmen (Negativliste). Damit wird ein unbestimmt weites Feld dem Zwang zu Privatisierung
und Deregulierung überantwortet. Einmal deregulierte und privatisierte Bereiche dürfen nicht mehr zurück -
genommen werden (‹Stillstand›- und ‹Sperrklinken›-Klauseln). CETA sieht keine eindeutige, grundsätzliche
Ausnahme von öffentlichen Dienstleistungen von der Liberalisierung vor.

Ausserdem stellt CETA ökologische und soziale Vergabekriterien in der öffentlichen Beschaffung infrage – und
damit ein zentrales Element in der kommunalen Selbstverwaltung. Auch Sozial- und Arbeitsstandards sind
durch CETA von Aushöhlung bedroht. Ausländische Investoren könnten unter CETA sogar gegen neue Steuern
und Abgaben, etwa eine Vermögenssteuer, klagen. Die öffentliche Förderung von Kultureinrichtungen ist eben-
falls gefährdet.

Türöffner für Gentechnik, Fracking und dreckige Teersande
CETA untergräbt bestehende Umweltstandards und schränkt zukünftige Umweltgesetzgebung ein. Das Import-
verbot der EU für das extrem klimaschädliche Rohöl aus kanadischen Teersanden wurde zum Beispiel schon im
Laufe der CETA-Verhandlungen aufgeweicht. Unter CETA könnten Unternehmen auch gegen ein mögliches
künftiges Verbot der Schiefergasförderung (Fracking) klagen. Fracking steht im Verdacht, das Grundwasser
durch Chemikalien zu vergiften und sogar Erdbeben auszulösen. Kanada ist unter dem CETA-ähnlichen
NAFTA-Abkommen bereits verklagt worden, nachdem die Provinz Québec Fracking gestoppt hatte.

CETA ersetzt das in der EU geltende Vorsorgeprinzip durch ein Prinzip, das angeblich ‹wissenschaftsbasiert› sein
soll: Potentiell gefährliche Produkte und Technologien können demnach erst aus dem Verkehr gezogen werden,
wenn ihre Schädlichkeit zweifelsfrei nachgewiesen ist – und damit oft viel zu spät. Gentechnik kann auf diese
Weise durch die Hintertür wieder auf unseren Tisch kommen.
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CETA, TTIP und TiSA stoppen!
CETA soll noch 2016 ratifiziert werden. Helfen Sie mit, Demokratie, Gemeinwohl und Umwelt gegen diesen
Staatstreich der Konzerne zu verteidigen:

* Fordern Sie Rechenschaft von Ihren Abgeordneten im EU-Parlament.
* CETA gilt als ein ‹gemischtes Abkommen›, das auch von Bundestag und Bundesrat ratifiziert werden muss.
Üben Sie Druck auf Ihre Abgeordneten im Bundestag und in den Länderparlamenten aus. 2016 finden fünf
Landtagswahlen statt.

Ptaah         Das sind unbestreitbare Fakten.

Billy            Das denke ich auch, doch das Ganze geht ja noch weiter, denn du hast mir damals – es war
Sommer – bei einem Privatgespräch andererseits ebenfalls gesagt, dass die EU-Diktatur geheimerweise
auch daran arbeite, Wege zu finden und aufzubauen, um in ihrer Machtgier erst nur gleisnerisch indirekt
mitzureden, jedoch bereits plane, im Laufe der Zeit auch in die direkten Regierungsgeschäfte und die
 Beschlüsse usw. der EU-Diktatur-Staaten einzugreifen. Kannst du etwas mehr dazu sagen, bitte.

Ptaah         Tatsächlich werden in geheimer Weise schon seit geraumer Zeit unter den Mächtigen der EU-
Diktatur Pläne geschmiedet und ausgearbeitet, die darauf tendieren, erst in indirekter, dann jedoch in
 direkter Weise bestimmend in die Parlamente aller EU-Diktaturstaaten einzugreifen. Der bis anhin noch
geheime Plan entspricht erstens dem Zweck eines heimtückischen Eingreifens in die Parlamente der ein-
zelnen EU-Mitgliedstaaten, und zwar in der Weise, alle zu beschliessenden Staatsgeschäfte gemäss den
Formen der EU-Diktatur zu verabschieden. Zweitens ist in den geheimen Plänen bereits festgesetzt, dass
aus dieser ersten Massnahme die zweite hervorgehen und darauf ausgerichtet sein soll, die gesamten
Regierungs systeme aller EU-Mitgliedstaaten auf die absolut autoritären, repressiven und totalitären EU-
Diktaturformen auszurichten, wodurch alle der EU-Diktatur angeschlossenen Staaten ihre Souveränität
verlieren sollen. In dieser Weise – wenn sich die EU-Diktatur durchsetzen kann – ist als letzte Folge die
absolute Unterwerfung der Regierungen aller EU-Mitgliedstaaten unter die direkte EU-Diktaturmacht in
Brüssel geplant, folgedem dann kein EU-Mitgliedsland mehr selbständig existierten wird. Dadurch werden
alle Staaten – die sich der EU-Diktatur angeschlossen haben und diese sich gemäss ihren geheimen
 Plänen verwirklichen kann – zu Satellitenstaaten resp. Vasallenstaaten und damit zu Kleinstaaten, die sich
in einem Abhängigkeits verhältnis zur totalitären EU-Diktatur befinden und absolut in deren Suzeränität
eingebunden sein werden, ohne sich noch daraus befreien zu können. Und kommt es dazu, dass das
Ganze dieses geheimen Planes verwirklicht wird, dann bildet sich die EU-Diktatur zu einer absolut europa-
beherrschenden sowie militärisch weltgefährdenden Grossmacht. Also wären alle EU-Diktaturstaaten nur
noch formal unabhängig und  würden politisch direkt von der suzeränen und totalitären EU-Diktatur ge-
knechtet. Und gelingen den EU-Diktaturmächtigen diese arglistigen, ruchlosen und hinterhältigen Ränke
und die Verschlagenheit, dann werden alle EU-Diktaturmitgliedsstaaten letztendlich effectiv nur noch
Scheinstaaten mit Scheinregierungen sein, die umfänglich direkt von den EU-Diktaturmächtigen in Brüssel
geknechtet werden und dann nur noch das zu tun haben, was ihnen befohlen wird. Dabei wird dann von
der EU-Diktatur gebieterisch kein  Widerspruch mehr geduldet werden und die diktatorischen Regierungs-
und Verwaltungsmassnahmen uneingeschränkt bei der EU-Diktatur-Vorherrschaft liegen. 

Billy            Das Ganze sieht düster aus, insbesondere auch deswegen, weil zu viele dumm-dämliche EU-
Befürworter in jedem Land sind, die pro und hurra schreien und alles tun, um der EU-Diktatur den krimi-
nellen und gar verbrecherischen Kragen vollzustopfen. Und wenn ich bedenke, dass sich vernünftige
Menschen der EU-Staaten mit allem nicht einverstanden erklären können und deswegen demonstrieren
werden, dann graut mir vor der Tatsache, dass die EU-Diktatur die Todesstrafe wieder eingeführt hat und
erlaubt, dass Demonstranten einfach abgeknallt oder zum Tod verurteilt werden können.
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Ptaah         Das ist tatsächlich sehr bedenklich.

Billy            Eben. Nun hat sich ja England von der EU-Diktatur verabschiedet, doch so wie ich die Sache
sehe, sind ja einerseits die Schotten und rund 48 Prozent der Engländer verrückt und krankhaft dumm,
dass sie weiterhin mit der EU-Diktatur liebäugeln und sich von dieser knechten und versklaven lassen
 wollen. Anderseits versuchen nun die EU-Diktaturschergen – und zwar allen voran die machtgierige und
wirklichkeitsfremd-naive deutsche Bundeskanzlerin Merkel sowie Juncker und Schulz – England zu terro-
risieren, damit Britannien so schnell wie möglich aus der Diktatur aussteigt. Und wie ich die Sache ein-
schätze, wird nun die ganze Hetze gegen England durch die kriminellen EU-Diktatoren Juncker und
Schulz usw. sowie die EU-Diktatorin Merkel aus blankem Hass und hirnloser Rache betrieben, um England
abzustrafen und in Not und Elend zu treiben. Und dabei spielt auch der hinterlistige Gedanke mit, dass
England durch eine weitere und wiederholende Abstimmung früher oder später neuerlich in die EU-
 Diktatur einsteigt, wie das die kranken Dummköpfe Schottlands ja auch anstreben, weshalb sie sich von
England abspalten und selbständig werden wollen. Und was weiter zu sagen ist beruht darauf, dass wenn
in Deutschland die Bundestagsreden gehalten werden, dass weder Angela Merkel noch ihre mitstreitenden
Trabanten sich darum kümmern, was ihre Gegner in ihren Reden richtigerweise und der Wahrheit gemäss
ausführen. So konnte ich im Fernsehen des öftern beobachten, dass die wirklichkeitsfremd-naive Bundes-
kanzlerin und ihre ihr hörigen Hinten-hinein-Schleicher einerseits nur dämlich und hämisch grinsen, mit
ihren Gleichgesinnten quasseln oder Zeitungen lesen usw. So haben die Vernünftigen, die nachdenkend
mit den effectiven Fakten vertraut sind und diese auch nennen – wie z.B. an vorderster Front die 1969
 geborene Sahra Wagenknecht, die als deutsche Volkswirtin, Publizistin und Politikerin arbeitet –, keine
Chance, bei den Machtbesessenen durchdringen und politisch etwas von Wert erreichen zu können. 

Ptaah         Es ist absolut fraglos und zweifellos, dass alles tatsächlich so ist, wie du sagst, wobei du die
Politikerin Sahra Wagenknecht des Rechtens hervorhebst, denn diese Frau sieht in jeder Hinsicht die
 effectiven Fakten richtig und steht auch in jeder Beziehung mutig dafür ein. Dafür wird sie jedoch infolge
der Dummheit der wirklichkeitsfremd-naiven und machtbesessenen Merkel und ihren ihr hörigen Vasallen
beschimpft und dadurch lächerlich zu machen versucht, indem die Merkelanhänger die effectiven Fakten
verdrehen und falsch darstellen, um dadurch viele zu irritieren und auf ihre Seite zu ziehen. Doch auch
jene Schotten, von denen du sprichst, sind bezüglich der Wahrheitserkennung in bezug auf die EU wirk-
lich dumm und vermögen weder zu erkennen noch zu verstehen, wie diktatorisch gefährlich und hinter-
hältig die EU-Diktatur wirklich ist. Bezüglich der EU selbst vermögen die diktatorisch Mächtigen nicht zu
verkraften, dass das Gros der englischen Bevölkerung die Europäische Union als Diktatur erkannt und für
einen Austritt aus dieser gestimmt hat. Tatsächlich konnte nichts Besseres getan und damit unter Umständen
auch der Anfang dafür geschaffen werden, dass auch Bevölkerungen anderer Staaten, die sich der EU-
Diktatur angeschlossen haben, sich wieder von dieser befreien, besonders eben dann, wenn besonnene
Regierende dieser Staaten die notwendigen Schritte für einen Bruch mit der EU-Diktatur unternehmen. Tat-
sache ist beim Ganzen auch, dass schon seit geraumer Zeit grosse Bevölkerungsteile diverser EU-Diktatur -
länder die EU-Mitgliedschaft bereuen und wieder aus der Diktatur austreten möchten, was aber leider von
Dummen aus der Bevölkerung sowie von den machtbesessenen Regierenden verhindert wird.

Billy            Vielleicht kommt eine Zeit, in der durch schlechten Rat die ganze EU-Diktatur flöten geht und
alle ihre dumm-dämlichen Anhänger und Befürworter sich vor Wut in den eigenen Hintern beissen. Aber
lassen wir das, denn ich möchte ein andermal etwas ansprechen, worüber wir ja auch kürzlich wieder
kommuniziert haben. Also, du, deine Tochter Semjase, Quetzal und ich haben während unserer Kontakt-
zeit seit 1975 öfter darüber gesprochen, dass ein Mensch nicht durch Psychologen oder irgendwelche
sonstige Menschen mit ‹beruhigenden›, ‹gutgemeinten›, ‹tröstenden› und ‹mitleidvollen› Gesprächen und
Worten angegangen und beharkt werden soll, wenn er ein in seine Gedanken, Gefühle und Psyche ein-
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greifendes Schock- und Schrecken-Erfahrungs-Erregungs-Erlebnis hatte. Solche schock- und schreckens-
volle Erfahrungen, Erlebnisse und Erregungen – wie ich schon als Knabe bei deinem Vater Sfath gelernt
habe und er mir ebenso erklärt und eindringlich nahegelegt hat wie auch du, Quetzal und deine Tochter
Semjase – bringen im Zustand der Schockerfahrung, des Schreckerlebens und der daraus entstehenden
Erregung nur Schaden anstatt Nutzen. Folglich habe ich immer wieder gemäss dem von euch allen Ge-
lernten gehandelt, wenn Situationen an mich herangetreten sind, die erforderten, dass ich mit Menschen
reden musste, wenn sie schockierend, schreckvoll oder trauernd Leid, Elend und Not erlitten haben. Also
habe ich niemals Trost usw. zu geben versucht, sondern mit solchen Menschen immer nur von Nützlichem
geredet, das zu tun war, oder wenn schon gesprochen werden musste, dann tat ich das immer in der
Weise, dass das schockierende und erschreckende Erfahrungs-Erlebnis nicht oder, wenn es nicht anders
möglich war, nur bagatellhaft angesprochen wurde. Und in dieser Art und Weise handelte ich gemäss
dem, was mich Sfath gelehrt hat, wie ja auch ihr das getan habt, und weil die Gedanken-Gefühls-Psyche -
welt des Menschen im Zustand einer schreckensvollen Erfahrungs-Erlebnis-Erregung einen Schock oder
gar ein Trauma erleidet, dem entgegenwirkt werden muss. Und das kann nur getan werden, indem der
Mensch bezüglich des ihn befallenen Schocks, Schreckens oder Traumas, seines Leids und seiner Trauer
in Ruhe gelassen, doch, wenn nötig, mit neutralem Gesprächsstoff angesprochen wird. Und wie ich von
Sfath und euch gelernt habe, soll ein nach einem Schock und Schrecken oder ein in Trauer verfallener
Mensch mindestens zwei Tage lang nicht mit dem ihn Quälenden konfrontiert werden, damit er in sich
selbst gehend und allein schweigend das Geschehene verarbeiten und verkraften kann. Je nach Mensch
und dessen gedanken-gefühls-psyche-bewusstseinsmässiger Verfassung hat sich frühestens nach zwei
Tagen die erste akute Phase von Schock, Schreck, Leid, Elend, innerer Not und Trauer soweit gelegt, dass,
wenn es die Notwendigkeit erfordert, ein hilfreiches Gespräch geführt werden kann, das dann nicht mehr
zu Erregungs- resp. Überforderungserinnerungen führt. Ausserdem ist es auch so, dass je nach Mensch
dessen gedanken-gefühls-psyche-bewusstseinsmässiges Vermögen und auch der Zustand der Ratio, eben
bezogen auf Verstand und Vernunft, darüber bestimmen, wie lange die vollständige Regeneration dauert
in bezug auf die Befreiung der Gedanken und Gefühle und das Leiden der Psyche bis hin zu deren
Wieder normalisierung. Tatsache ist nun aber, dass ein Mensch, wenn er sich in einer solchen Lage be -
findet, eben in einer schockierenden und schreckhaften Erfahrungs-Erlebens-Erregung, in Ruhe gelassen
und nicht mit ‹Trostworten› usw. beharkt werden soll. Und das soll darum nicht getan werden, weil jeder
Mensch einerseits gemäss seiner durch Schock, Schreck oder Trauma in Mitleidenschaft gezogenen Ratio
und auch seiner gedanken-gefühls-psychemässigen Verfassung innerlich völlig konträr auf an ihn gerichtete
‹Trostworte› usw. reagiert, anderseits aber auch von Schuldgedanken und Unbehagen befallen werden
kann. Dadurch aber wird alles noch sehr viel schlimmer gemacht und stürzt den betreffenden Menschen
erst recht ins Leid- und Trauerelend, wie auch in eine gedanken-gefühls-psychemässige Not, die sich
immer weiter vertieft, je mehr auf ihn eingeredet wird. Genau in dieser Weise aber arbeiten viele sich
besserwissend glaubende Psychologen und Psychotherapeuten, sogenannte Geistliche und Mitleidige,
weil sie nichts von der menschlichen Gedanken-Gefühls-Psychewelt verstehen und in ihrer Borniertheit bei
schock-, schreck- und traumabefallenen Menschen ungeheures Leid und immensen gedanken-gefühls-
psyche mässigen Schaden anrichten. Leider ist es diesbezüglich noch heute so, dass viele Besserwissende,
‹Hilfreiche›, Mitleidige, Psychologen, Geistliche, Psychotherapeuten, Psychiater und ‹Tröstende› noch der-
art dumm und unwissend sind, dass sie unmittelbar danach, wenn Menschen einen tief eingreifenden
Schock und Schrecken erlitten haben oder in Trauer verfallen sind – wie z.B. infolge eines Unfalls, Un-
glücks oder Todesfalls usw. –, die Leid- und Schreckgeplagten in blödsinnige, krankhaft dumme ‹hilfrei-
che› und ‹trostspendende› Gespräche verwickeln und sie so erst recht zu Opfern von Leid, Trauer und
Schrecken machen. Dabei werden sie, eben die Opfer, durch idiotische Gespräche und Redensweisen
aufgefordert und dazu gebracht, ihren leid-, elend-, schock-, schrecken- und trauervollen Gedanken, Ge-
fühlen und tiefgreifenden emotionalen Regungen freien Lauf zu lassen, weil das angeblich helfen soll, das
leidvoll, schockierend und traurig Erfahrene und Erlebte zu verarbeiten und zu verkraften. Das jedoch ist
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völliger Unsinn und steigert das Leid, die innere Not und das Elend, den Schock, den Schrecken und die
Trauer nur noch mehr, weil eben erst recht alles aufgebauscht wird und Erregungs- resp. Überforde-
rungserinnerungen aufkommen und alles noch verschlimmern. Und Tatsache ist auch, dass jeder Mensch,
der in eine Schock-, Schreckens- oder Trauersituation usw. verfällt, nach seinem eigenen Ratio-Vermögen
und seiner Gedanken-Gefühl-Psyche-Bewusstsein-Façon handeln muss und zur Verarbeitung des Ganzen
unterschiedlich lang braucht. 

Ptaah         Wer an deinen Erklärungen zweifelt, ist des Verstandes und der Vernunft nicht fähig, denn
Wort für Wort deiner Darlegung entspricht der Tatsache, wie du das von meinem Vater, meiner Tochter
und auch von Quetzal und mir gelernt hast. Und wie ich weiss, hast du schon in deiner Knaben- und
 Jugendzeit nach meines Vaters diesbezüglicher Anweisung ebenso gehandelt, wie seither auch in deinem
weiteren Leben, wodurch du manchen Erdenmenschen hilfreich sein konntest.

Billy            Ehrlich und in richtiger Art und Weise zu helfen, war mir immer eine Freude. Sag aber mal,
mein Freund, was hältst du von meinen Gedanken, dass aus wirtschaftlichen und sonstwie dem Wohlstand
dienenden Gründen niemals sogenannten ‹Wirtschaftsflüchtlingen› die Hand geboten werden soll, folg-
lich sie auch nicht im Asylrecht als Flüchtlinge anerkannt werden dürfen. Wenn es nur darum geht, ein
wohlstandsgefälliges Leben in einem bessergestellten Land führen zu können, kann und darf es kein
 Menschenrecht sein, aus dem Heimatland zu fliehen, sondern eine Flucht kann effectiv nur dann sein, wenn
zwingende lebensbedrohende Gründe und Umstände ein Flüchten aus dem Heimatland rechtfertigen. In
genannter Beziehung ist effectiv eine feige Flucht aus der angestammten Heimat gemeint, nicht jedoch
eine korrekte und rechtens amtlich bewilligte und durchgeführte Auswanderung resp. ein Emigrieren, ein
Übersiedeln resp. Umsiedeln in ein anderes Land mit allen notwendigen Ausweispapieren usw., um in
einem anderen Land einer geregelten Arbeit nachzugehen, ein rechtschaffenes Leben zu führen und sich
in die dortigen Sitten und Gebräuche, die Sprache und Bürgerpflichten einzuordnen. Die Menschenrechts -
lage erlaubt dies praktisch in allen Ländern jedem rechtschaffenen Menschen, der in seiner Heimat nicht
infolge krimineller oder verbrecherischer Handlungen und Taten verfolgt wird und zudem auch seine
 Bürgerpflichten erfüllt. Das trifft diesbezüglich also nicht auf Arbeitsscheue, Kriminelle, Terroristen, Ver-
brecher und effective Wirtschaftsflüchtlinge zu, die nirgendswo willkommen sind. Ein des Rechtens emi-
grierender Mensch ist in der Regel kein Heimatflüchtling, denn als effectiver Flüchtling gilt nur ein Mensch,
der gemäss irgendwelcher ungerechtfertigter Verfolgung oder infolge wirklicher Lebensbedrohung resp.
Lebensgefahr aus seiner Heimat fliehen und in einem anderen ihm Freiheit bietenden Staat um seines
 Lebens willen Asyl und Schutz suchen muss. Grundsätzlich muss eine Unterscheidung gemacht werden
zwischen echten Flüchtlingen und sogenannten Scheinflüchtlingen, wie dies z.B. ‹Armutsflüchtlinge› sind,
die infolge ihrer Armut – die sehr oft auch politische Gründe hat, was jedoch zur Flucht nicht rechtfertigt –
aus ihrer Heimat ebenso ‹fliehen› wie die reinen ‹Profitflüchtlinge›, ‹Wirtschaftsflüchtlinge› und ‹Wohl-
standsflüchtlinge›, die nur vom Wohlstand anderer Länder profitieren und in Freuden und Herrlichkeit
leben wollen, und zwar oft auf Kosten der arbeitsamen Bevölkerung der Wohlstandsländer. Was allein
schon dadurch bewiesen ist, dass solche Flüchtlinge von Staates wegen in den Zufluchtsländern mit
 immensen Geldern, teuren Unterkünften und Materialien usw. unterstützt werden, während die Armen
unter der eigenen Bevölkerung elend unter dem Existenzminimum leben müssen und viel weniger an staat-
licher Zuwendung und Schutz erhalten als die echten und falschen Flüchtlinge. Dann sind aber auch noch
die ‹Kriminalitätsflüchtlinge›, die aus ihren Heimatländern nur ‹fliehen›, um in wohlhabende Staaten zu
‹flüchten› und in diesen auf mancherlei Art und Weise, wie Betrug, Diebstahl, Einbruch und Rauschgift-
handel, kriminell oder gar verbrecherisch durch Mord und Totschlag tätig zu sein. Dies, während andere,
wie ‹Terroristenflüchtlinge›, nur in andere und für sie ‹feindliche› wohlhabende Länder ‹flüchten›, um dort
als Schläfer darauf zu warten, todbringende und zerstörende Terrorakte ausführen zu können. Und all das
schadet den effectiv echten Flüchtlingen, die z.B. aus ihrer Heimat flüchten müssen, weil sie ‹geschlechts-
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spezifisch, ethnisch, frauenspezifisch, meinungsmässig, politisch, religiös, staatlich oder infolge ihrer
sexu ellen Neigung, wie Bisexualität oder Homosexualität›, verfolgt werden und ihnen ‹Folter oder Todes-
strafe droht›, was unter anderem effectiv legitimen Flüchtlingsdefinitionen resp. Fluchtgründen entspricht.
Das Unterscheiden zwischen echten und falschen Flüchtlingen ist zwar äusserst problematisch, denn sehr
oft ist nur schwer zu definieren, um welche Art Flüchtlinge es sich handelt, weil viele unter ihnen ihre Aus-
weispapiere ‹verlieren› resp. vernichten, um ihre Herkunft und viel anderes zu verheimlichen, das ihnen
bei einem Asylantrag schädlich sein könnte. Warum viele Menschen ihre Heimat fluchtmässig verlassen,
dafür gibt es gewiss viele Gründe, wie z.B. Bürgerkrieg, bewaffneter Konflikt, Krieg, Klimawandel, Natur -
katastrophen wie Dürren, Überschwemmungen, Tsunamis oder gewaltige Vulkanausbrüche usw. sowie
private Gewalt, Sklaverei und Verfolgung. Aber auch schwerwiegende behördliche, staatliche oder ver-
brecherische organisationsmässige Menschenrechtsverletzungen, strukturelle Gewalt, allerlei menschlich
erzeugte Katastrophen, wie z.B. ein GAU resp. ‹Grösster anzunehmender Unfall› resp. Super-GAU bei
Atomkraftwerken, sowie Bergstürze, Staudammbrüche und gewaltige Feuersbrünste usw. können für viele
Menschen Fluchtgründe sein. Also kann es wirklich sein, dass Menschen unfreiwillig ihr Heimatland ver-
lassen müssen, wobei dann jedoch gesagt sein muss, dass ein Flüchten für sie des Rechtens ist und sie
 effectiv echte Flüchtlinge sind. Nebst dem gibt es aber auch sehr viele Menschen, die ihr Heimatland ver-
lassen und in wohlhabende Länder gehen müssen, weil sie in ihrem Heimatland keine Möglichkeit finden,
um ihre Familie ernähren und ihr ein sicheres Heim bieten zu können. Doch diese Menschen flüchten nicht
aus ihrer Heimat, sondern sie gehen den rechten und richtigen Weg in fremde Länder mit allen notwendi -
gen amtlichen Bewilligungen als rechtschaffene Fremdarbeiter, ohne sich als ‹Flüchtlinge› in wohlhabende
Staaten einzuschleichen und auf das Wohl deren Bevölkerungen angewiesen zu sein. Vor diesen Men-
schen kann ich grossen Respekt haben, für alle ehrlichen Fremdarbeiter wie Söhne und Familienväter, die
ihre Eltern oder eigenen Familien in ihrem Heimatland nicht ernähren können und sich deshalb in ein
fremdes Land aufmachen, um dort mit allen notwendigen Erlaubnissen den Lebensunterhalt für sich, ihre
Eltern und Geschwister oder für ihre eigene Familie resp. Frau und Kinder zu verdienen. Natürlich hat
jeder Mensch das Recht auf Leben, Freiheit, Frieden und Sicherheit, das ist unbestreitbar, wie das auch
geschrieben steht in ‹Allgemeine Erklärung der Menschenrechte›, Art. 3, doch diese Werte sind auch ver-
bunden mit Ehrlichkeit, Ehre, Rechtschaffenheit und Würde, die den echten und wahren Flüchtlingen und
Fremdarbeitern zugestanden werden müssen, jedoch keinem das Recht brechenden Scheinflüchtling, egal
welcher Art. Fliehen also Menschen aus ihrer Heimat, weil ihre Menschenrechte verletzt wurden und werden,
dann ist ein Flüchten des Rechtens, doch muss dabei das Recht in jeder Beziehung gewahrt werden, folglich
also nichts Kriminelles, sonstig Unrechtes oder gar Verbrecherisches damit verbunden sein darf. Und dazu
gehört auch das Sich-mit-gültigen-Ausweispapieren-legitimieren-Können. Ausserdem muss gesagt sein,
dass arbeitsscheue, kriminelle und verbrecherische Elemente in allen Staaten der Welt existieren und viele
von diesen – wie eben Scheinflüchtlinge usw. – in anderen und wohlhabenden Ländern eine Chance wittern,
sich unrechtmässig durch die Bevölkerung und den betreffenden Staat bereichern oder sich finanziell aus-
halten lassen zu können. Tatsächlich gibt es keine sogenannte sichere Krisenländer, aus denen nicht Schein-
flüchtlinge mancherlei Art ‹fliehen› und in effectiv sichere und wohlhabende Staaten Europas ‹flüchten›
und sich in diese einschleichen können. Und es muss nochmals klar gesagt sein, dass es kein Herkunfts-
land von Flüchtlingen auf der Erde gibt, aus dem nur echte, rechtschaffene Flüchtlinge herkommen. Auch
in Ländern mit massiven Menschenrechtsverletzungen gibt es natürlich echte, redliche und würdige Men-
schen, die, wenn sie um ihrer Lebenssicherheit willen aus ihrer Heimat flüchten müssen, auch in Europa
in verschiedenen Staaten hilfreich aufgenommen werden, doch bei solchen rechtschaffenen Flüchtlingen –
besonders bei Flüchtlingsströmen, wie diese die verantwortungslose deutsche Bundeskanzlerin Angela
Merkel zu verantworten hat – mischen sich zwangsläufig auch arbeitsscheue, kriminelle, terroristische und
verbrecherische Elemente darunter. Diese Frau, die die Verantwortungslosigkeit selbst ist, leidet an Wirk-
lichkeitsfremd-Naivität und ist daher nicht fähig, die effective Wirklichkeit und deren Wahrheit wahrzu-
nehmen, folglich sie weder die Realität zu erkennen noch sie zu beurteilen vermag, weil sie eben nicht
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 urteilsfähig, jedoch gewissenlos machtbesessen ist. In dieser Weise verstösst sie bedenkenlos wider be -
stehende Gesetze, ohne dass sie von ihren ebenso machtgierigen und ihr hörigen unverantwortlichen
Machtmitausübenden gestoppt wird. Also hat sie in dieser Weise ungehemmt die problematischen und
unheilbringenden Flüchtlingsströme aus Afrika, dem Orient und aus Asien ins Leben gerufen und kann
dies auch weiterhin tun, was noch schlimme Folgen für die EU-Diktatur-Staaten und auch für die Schweiz
bringen wird, wenn dem Handeln und Tun dieser Wahnbesessenen nicht endlich Einhalt geboten wird.
Wenn also den diesbezüglich noch grösseren sich anbahnenden Problemen nicht schnell entgegengewirkt
und die kriminellen Machenschaften der deutschen machtbesessenen Kanzlerin nicht gestoppt werden,
dann ergibt sich noch sehr Schlimmes. Einerseits müsste diese regierungsunfähige Person aus dem Ver-
kehr gezogen und anderseits auch der Schwachsinn der Schengen-Verträge aufgehoben und als null und
nichtig erklärt werden. Und zwar müsste das in Beziehung dessen geschehen, dass umgehend die offenen
Grenzen in allen europäischen Staaten wieder geschlossen und mit greifenden Grenzkontrollen in bezug
auf alle Einreisenden gesichert werden müssten. Wird das nicht getan, dann ergibt es sich mit dem
ganzen Flüchtlingsmalheur, dass sich seit dem Beginn der Flüchtlingsströme weiterhin immer mehr Islamisten-
Terroristen, Selbstmordattentäter und paramilitärische Gruppen in ganz Europa einschleusen, die Massen -
morde durchführen und Zerstörung vom Stapel lassen können. Schon seit geraumer Zeit ist durch die
 idiotisch-schwachsinnige und sicherheitsgefährdende merkelsche Flüchtlingswillkommenspolitik im Unter-
grund Europas eine heimliche Islamistenszene gemäss IS resp. ‹Islamistischer Staat› und Al-Qaida usw.
entstanden, wobei gar fraglich ist, ob die Polizeikräfte und die Geheimdienste diesbezüglich überhaupt
orientiert sind und auch wissen, dass sie diese nicht mehr kontrollieren können. Doch nicht genug damit,
denn seit der merkelsche Flüchtlingswillkommenswahn in Afrika, Asien und in Arabien zu greifen begonnen
hat, haben sich bis jetzt unerkannterweise auch diverse kriminelle Banden in ganz Europa eingeschlichen,
die künftig ihr übles Handwerk ebenso betreiben werden, wie dies auch stetig mehr der Fall sein wird mit
kriminellen Banden und Einzeltätern rein europäischen Ursprungs. Und dazu zu sagen ist auch, dass sich
die einzelnen kriminellen Banden und terroristischen sowie paramilitärischen Gruppen in den europäischen
Staaten zentralisieren und in den Bevölkerungen durch suggestive Beeinflussung immer mehr Anhänger
finden und diese radikalisieren.

Ptaah         Damit legst du offen, was du und ich in Privatgesprächen immer wieder einmal erörtern, und
zwar auch das, was sich in Europa an Gefährlichem wirklich anbahnt, nämlich die Tatsache, dass sich
schon seit geraumer Zeit in allen europäischen Staaten eine neue Bedrohung aufbaut, wovon auch die
Schweiz betroffen ist, und zwar infolge des sich ausweitenden Rechtsextremismus, wie auch in bezug auf
die paramilitärische Szene, den islamistischen und auch anders gruppierten Terrorismus. Diesbezüglich
breitet sich das Ganze schon seit geraumer Zeit heimlich immer weiter aus, denn unseren Abklärungen
und Beobachtungen gemäss steht die Tatsache fest, dass sich gesamthaft auf dem europäischen Kontinent
eine sehr anarchistische, paramilitärische, radikal-extremistische und terroristische Bedrohung entwickelt,
die von den Geheimdiensten und Sicherheitsbehörden nur mangelhaft oder überhaupt nicht erkannt wird.
Und dies ist auch darum so, weil die Geheimdienste und Sicherheitsbehörden der diesbezüglichen Wahr-
heit nicht oder nur äusserst mangelhaft ihre Beachtung schenken, zu unbesorgt und zudem blauäugig sind,
wie du ein solches Verhalten nennst. Effectiv wäre von diesen Stellen, den Geheimdiensten und Sicher -
heitsbehörden und von den Regierungen, Besorgnis ebenso angebracht wie sehr genaue Abklärungen
aller Szenen, die gegen die Ordnung und Sicherheit der Bevölkerungen und der Staaten verstossen. Tat-
sache ist, wie unsere Abklärungen und Beobachtungen klar darlegen, dass sich in ganz Europa resp. in
allen europäischen Staaten – wobei auch die Schweiz keine Ausnahme bildet –, und zwar hauptsächlich
in kleineren und grösseren Städten, rechtsextreme sowie terroristische, religiös-sektiererische Ausartungen
und hassgeladene Einstellungen verbreiten. Dabei ergibt sich im christlich geprägten Europa, dass bei
einem grossen Teil der Christgläubigen deren Nächstenliebe nur gerade auf ihre eigene Person bezogen
ist, jedoch nicht auf den Nächsten, weil dieser ein Andersgläubiger und Ausländer oder einfach ein
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 Fremder ist. In Wahrheit besteht in der Christenwelt bei vielen Christgläubigen eine giftige Mischung aus
krankhaft dummen, eigensüchtigen, primitiven und verachtenswerten Reflexen, die gegen alle anders-
gläubigen, ausländischen und fremden Menschen gerichtet sind. Und da in Europa die Christenreligion
die eigentliche Glaubensmacht darstellt und in dieser die Nächstenliebe nur auf sich selbst und im besten
Fall auf die eigene Familie usw. sowie auf christlich Gleichgläubige bezogen ist, grassiert unter sehr vielen
Christen in ganz Europa – wie auch in den USA – ein bösartiger Widerstand gegen das Zusammenleben
mit Andersgläubigen, Ausländern, mit Einwanderern, Fremden und jedem andersartigen Menschen-
schlag. Dabei gerät aber selbst der einheimische Nachbar ins Widerstandsschussfeld, wenn er sich nicht
nach dem Sinn dessen verhält, was herrisch und selbstsüchtig vom andern Nachbarn von ihm gefordert
wird. Also geht in der europäischen Christenwelt nicht nur der Fremden- und Rassenhass und Religions-
hass mit dem Glauben einher, sondern auch der Hass auf einheimische Mitmenschen und Nachbarn oder
gar eigene Familienmitglieder usw. Das Ganze nimmt dabei auch immer schlimmere Formen an, und
zwar insbesondere speziell darum, weil immer mehr wachsende wirtschaftliche Nöte in Erscheinung treten,
die dadurch genährt werden, indem die Erdenmenschen in Europa immer mehr der Geld-, Vergnügungs-
und Reichtum-Sucht verfallen, jedoch gemäss ihren Ansichten und ihren egoistischen Bedürfnissen nicht
genügend entlohnt, ihre Arbeitgeber und Vorgesetzten aber durch horrende und weit übersetzte Ent -
lohnungen zu vielfachen Millionären werden. Das Ganze führt zur bevölkerungsmässigen Unzufriedenheit
und zu Ausartungen in bezug auf die Verhaltensweisen in den Bevölkerungen, wodurch vielerlei Morde
geschehen und Unfrieden und allerlei bösartige Handlungen und Taten zu Unheil führen, wodurch selbst
Ausbeutung, Attentate, Diebstahl, Betrug, Menschenhandel, Prostitution, Raub und Selbstmord-Attentate
usw. in Erscheinung treten. In Europa, besonders in Deutschland, ist es in der Rechtsextremismusszene be-
reits seit geraumer Zeit gang und gäbe, des öfteren einschlägig Gewalt gegen Flüchtlinge und Flüchtlings-
heime usw. sowie gegen Asylanten, Eingewanderte und sonstig Fremde auszuüben. Auch gewalttätige
Auseinandersetzungen zwischen politisch links- und rechtsgerichteten sowie verschiedenen extremen
Gruppen treten immer häufiger in Erscheinung und sprengen alle Dimensionen von Verstand und Vernunft.
Die gefährlichen Motive dieser Gruppen sind nicht zu unterschätzende bösartige Botschaften an die Sicher -
heitspolitik und die Sicherheitsorgane der Staaten sowie an deren Bevölkerungen, wie aber auch ernst-
gemeinte Warnungen, dass die rechtsextremen Angriffe und Ausartungen in Europa bis hin zum Anarchis-
mus weitergeführt werden, wenn die Regierenden nicht endlich ihre Macht abgeben und sie nicht
umfänglich auf das Volk übertragen. Mit diesem Begehren und dieser Einstellung sind es nicht nur Einzel-
personen mit extremen regierungsfeindlichen Ansichten, sondern speziell bestimmte Gruppen mit weit -
reichenden Verbindungen, die ihren Hass gegen die Regierungen richten, eben mit dem Ziel, nach ihrer
weltanschaulichen Prägung gewaltsam die Regierungsinstitutionen nach ihrer gewalttätigen Façon zu
 ändern. Die nächste entscheidende Frage dabei ist nur, ob eine Person allein und auf eigene Faust oder
als Teil einer Gruppe oder diese gesamthaft handelt, Unheil anzettelt oder in gefährlicher gewalttätiger
Art und Weise ausübt und unter Umständen Menschenleben auslöscht oder verheerende Zerstörungen
 anrichtet. Zur heutigen Zeit ist ganz Europa zu wenig wachsam und in dieser Beziehung gar lasch und
verantwortungslos nachlässig, womit ich nicht nur die Bevölkerungen der einzelnen Staaten anspreche,
sondern in erster Linie die Geheimdienste und Sicherheitsorgane sowie die Regierungen selbst. Also ist es
auch nicht verwunderlich, dass die oberste europäische Polizeibehörde Europol infolge Unkenntnis der
effectiven Realität verantwortungslos behauptet, dass es derzeit keinen rechtsextremen Terrorismus auf
dem europäischen Kontinent gäbe. Über all diese Tatsachen sollten sich die EU-Diktatoren, die Geheim-
dienste und Sicherheitsorgane sowie die Polizeibehörde Europol viele verstandes- und vernunftmässige
Gedanken machen, denn in den Grundzügen sind die kriminellen, verbrecherischen paramilitärischen
und terroristischen Gruppenbildungen bereits gelegt und Wirklichkeit, wie das schon lange mit der
Rechtsextremismusszene der Fall ist. 
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Billy            Die Verantwortlichen sind eben in dieser Beziehung selbstherrliche Machbesessene und
 Besserwisser, die sich nichts sagen lassen. Das ist auch so in bezug auf das heute existierende Flüchtlings-
wesen, das Angela Merkel angereist hat. Das höre ich von vielen Seiten immer wieder, wie darüber auch
viel in Zeitungen und im Internetz zu lesen ist, wie z.B. folgendes unter Quelle: http://www.epochtimes.de/
politik/deutschland/gruene-lebensluegen-warum-migration-kein-menschenrecht-sein-kann-a1337149.html

Go to Germany
Nach welchen Kriterien entscheidet eine Gemeinschaft, ob ein Fremder in ihr willkommen geheissen wird? Ist
der willkommen, der es mit Hilfe dubioser Schleuserbanden geschafft hat, illegal das Land zu betreten? Oder
ist es der, der unter dem Vorwand der individuellen Gefährdung und mit Hilfe von Gerichtsverfahren soviel
Zeit gewinnt, dass er den Rechtstitel einer Duldung erlangt? Oder ist es derjenige, der gleich und direkt in
 Illegalität und Kriminalität abtaucht?
Es ist nicht überzeichnend, dass der Autor die logische Schlussfolgerung zieht, dass illegale Zuwanderung dann
irgendwann automatisch legal wird. Doch wohin führt das?
Paradebeispiel für junge Intensivtäter aus nordafrikanischen Staaten ist NRW und hier insbesondere Köln und
Düsseldorf. Ganze Stadtteile werden drangsaliert, die Polizei ist machtlos, zahnlos, wird ausgelacht. Denn diese
jungen Leute sind ganz andere Polizisten gewohnt. Rechtsfreie Räume entstehen, werden aber offiziell nicht
 zugegeben. Man spricht beispielsweise von den Menschenrechten in Marokko. Doch keiner spricht von den
Menschenrechten der Bürger in Deutschland, die unter den kriminellen Nafris leiden.

Marokkos Problemjugend
Nordafrikaner gelten nicht erst seit der Kölner Silvesternacht als Problemmigranten. Man könnte meinen, dass
diese Menschen aus dem armen Marokko nach Europa fliehen, um ein besseres Leben zu haben. Doch so arm
ist Marokko nicht. Das Land ist reich an grossen Phosphatvorkommen, die für die Düngemittelindustrie eine
entscheidende Rolle spielen.
«Doch dieser Reichtum kommt, wie in fast allen undemokratisch-islamischen Staaten, eher einer kleinen Elite
um den Monarchen zugute», schreibt der Korrespondent der ‹Welt›. Er meint sogar, dass Marokko deshalb
eines der reichsten Länder der Welt sei.
Deshalb wirke es so, als ob Marokko seine ‹hoffnungslose Problemjugend wohlwollend ins deutsche Sozial -
system› exportiere.

Asylrecht anno dazumal
Es sei völlig klar, dass sich die Migration aus Dutzenden von Staaten, deren Jugend oft zu Millionen nach
Mittel europa strebe, nicht dauerhaft über das Asylrecht werde regeln lassen.
«Hier einfach weiterzumachen wie zu Zeiten, da ganz wenige verfolgte Schriftsteller und gefolterte Oppositions -
politiker aus der Dritten Welt in Deutschland um Asyl nachsuchten, ist nichts anderes als Heuchelei.»
Das Problem müsse über ein Zuwanderungsgesetz geregelt werden, ausgerichtet auf ‹deutsche Anforderungen
und europäische Bedürfnisse›.
In den armen Ländern hätten die Menschen diese Lücke viel besser begriffen als alle Grünen-Politiker, sonst
würden nicht Hunderttausende aus dem Maghreb, Pakistan, Bangladesch, Ägypten, Somalia, Gabun etc. ihre
Pässe wegwerfen und sich bei uns als kriegsflüchtige Syrer zu tarnen versuchen, gibt der Autor zu bedenken.
(sm)

Ptaah         Mit deiner Meinung, deinen Worten und den Auszügen aus dem Internetz kann ich mich um-
fänglich solidarisieren.

Billy            Kurze und bündige Antwort, danke. Dann etwas anderes: Gemäss den frühen Anweisungen
von Quetzal haben wir unser Centergelände derart mit Bäumen, Büschen, Sträuchern und vielerlei
 Pflanzen bestückt, dass unser Center praktisch aus einem Waldgebiet mit vielartiger Vegetation besteht.
Der Grund dafür war, dass eine sauerstoffreiche Umgebung geschaffen wurde, um fernab von Zivilisations -
staub und Zivilisationsschadstoffen zu sein, was sich zur besseren Gesundheit auf die Centerbewohner
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auswirken soll, wie auch auf die Kerngruppemitglieder, die häufig im Center sind und auch im Center-
gelände arbeiten. Aber das Ganze soll gleichsam auch auf die Besucher wirken. Kannst du in Vertretung
von Quetzal etwas dazu sagen?

Ptaah          Das kann ich, ja. Das Centergelände ist zur heutigen Zeit rundum derart mit Bäumen, Büschen,
Sträuchern und einer sehr reichen Pflanzenwelt sowie mit einem das Center umschliessenden Forst ver -
sehen, dass nach unseren Berechnungen alle Bäume, Büsche, Sträucher usw. zusammen pro Jahr rund
360 Tonnen Schadstoffe und Staub aus der Luft filtern, die durch die Winde aus dem Tal, den Dörfern,
Feldern und Städten usw. über die Hügel durch die Luft getrieben werden. Während in den Dörfern und
Städten die Schadstoff- und Staubpartikel grossteils hängenbleiben und damit sehr stark die Luft ver -
unreinigen, nebst Abgasen und sonstigen die Luft schwängernden und schädlichen Emissionen, die von
den Erdenmenschen eingeatmet werden und die dadurch an mancherlei Leiden erkranken, ist die Luft im
Center und Centergelände um vieles reiner. Dabei ergibt es sich, dass die Luftreinheit also um sehr vieles
höher ist als in den Dörfern, im Tal und Flachland sowie in den Städten, folgedem wir diesbezüglich im
Center und Centergelände schon gute Werte gemessen haben, die bis zu 85 und mehr Prozent höher
waren als im Flachland, den Dörfern und Städten. Das sagt aus, dass im Center und Centergelände die
Bäume, Büsche, Sträucher und vielfältigen Pflanzen tatsächlich viel frischen Sauerstoff produzieren, der
von den Centerbewohnern und von den ins Center und Centergelände kommenden Kerngruppemitgliedern
und Besuchern eingeatmet wird. Dieser reinere Sauerstoff fördert einerseits das körperliche sowie gedan-
ken-gefühlsmässige Wohlbefinden, was auch oft von Besuchern angesprochen wird, wie ich weiss, wie
der frische Sauerstoff auch die Arterienelastizität und die Lungenkapazität fördert. Das bedeutet, dass die
Centerbewohner und die Kerngruppemitglieder sowie die Besucher, die ins Center kommen, an diesem
Ort um vieles gesünder atmen und leben, als alle Erdenmenschen im Flachland, in den Dörfern und
 Städten. Das Center und Centergelände kann in Vergleich gesetzt werden mit dem reinen Wald, der das
Center umgibt, folgedem auch der Bewuchs des Centergeländes dieselbe sauerstoffbildende Funktion aus-
übt wie der gesamte Wald rund um das Center und Centergelände.

Billy            Jetzt habe ich eine Frage in bezug auf die ‹Germanische neue Medizin›. Weisst du noch
etwas mehr darüber, als du am 29. Oktober 2005 beim 402. offiziellen Kontaktgespräch (Block 10, Seite
246, Satz 34) folgendes gesagt hast?: 

Ptaah
34. Es handelt sich um einen absolut menschenverachtenden Schwindel, Lug und Betrug

sowie um eine verantwortungslose Scharlatanerie, durch die viele Menschen den Tod
finden, weil sie den verbrecherischen Machenschaften dieser angeblichen Heilmedizin
Glauben schenken, die ein verantwortungsloser Arzt seinen Anhängern glaubhaft
macht.

Ptaah         Bei der ‹Germanischen neuen Medizin› (GNM) handelt es sich effectiv , wie ich schon damals
sagte, um eine verantwortungslose Scharlatanerie, die für viele Erdenmenschen sich steigernde schlimme
Leiden und den Tod bringt. Das Ganze dieser angeblichen ‹Medizin› basiert auf Phantasie, Lug und Betrug
des Begründers und ehemaligen Arztes Ryke Geerd Hamer (geb. 17. Mai 1935 in Mettmann/Deutsch-
land), der als ehemaliger approbationsschlechter deutscher Arzt seit 1981 die von ihm ‹erfundene› ge-
fährliche ‹Germanische neue Medizin› (GNM) propagiert. Seine Therapien sollen ein Gegenentwurf zur
Schulmedizin sein, wobei Hamer suggestiv die dumme, falsche und für kranke und dem Hamer-Wahn
verfallene Erdenmenschen lebensgefährliche Behauptung und Lüge verbreitet, dass Krankheiten nur durch
psychische Konflikte ausgelöst und diese verschwinden würden durch die Anwendung und Befolgung der
‹Germanischen neuen Medizin›. Seine diesbezügliche Irrlehre misslehrt dabei weiter, dass wenn die
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 konfliktösen Probleme aufgelöst und beendet, dann auch die Krankheiten verschwinden würden. Am 8.
April 1986 wurde Hamer infolge fortgesetzten illegalen Praktizierens und Betrugs die deutsche Approba-
tion entzogen, und es wurden gegen ihn mehrere Haftbefehle erhoben, folgedem er für seine Vergehen
auch mehrfach in Deutschland und Frankreich in Haft gesetzt wurde. Allein bis zum Jahr 1995 wurden
in Deutschland und Österreich über 80 Todesfälle von Personen registriert, wobei diese Fälle von den
Behörden untersucht wurden und aufwiesen, dass die Verstorbenen nachweisbar persönlich durch Hamer
‹behandelt› worden waren oder sich in Eigeninitiative gemäss seiner ‹Germanischen neuen Medizin›
selbst bis zu ihrem Tod ‹behandelten›. Seither haben sich aber viele weitere Todesfälle durch die Be -
folgung der ‹Germanischen neuen Medizin› ereignet, folgedem gemäss unseren Erkenntnissen bis zur
heutigen Zeit mehrere hundert Hamer-Gläubige infolge der falschen ‹hamerschen Medizin› ihr Leben ein-
büssten. Eine Tatsache, die sich daraus ergibt, weil sich die unsinnige Hamer-Irrlehre für die irdischen
Behörden in Europa und gar in aussereuropäische Länder unkontrollierbar verbreitet und sozusagen zu
einer ‹Germanischen neuen Medizin-Wahn-Sekte› entwickelt hat, worüber gesamthaft für die Behörden
usw. kein Überblick mehr besteht. Die rein phantasiemässige und medizinisch unwirksame Behandlungs-
methode, die vormals ‹Neue Medizin› genannt wurde, ist sehr risikoreich und weist für jeden Patienten
eine erhebliche Lebensgefahr und einen Freibrief für ein unweigerliches Sterben auf, folglich die ‹Hamer-
Medizin› auch mit Hunderten von daraus hervorgegangenen und weiterhin hervorgehenden Todesfällen
verbunden ist, worüber selbst die Behörden usw. in bezug auf den ganzen Umfang keinerlei Kenntnis
haben. Wahrheitlich ist die ‹Germanische neue Medizin› absolut unwirksam und zudem keine natur -
wissenschaftliche Medizin, die die gesamte Medizin umfassen würde, folgedem sie auch nicht auf fünf
empirisch gefundenen biologischen Naturgesetzen basiert, wie durch Hamer lügnerisch behauptet wird.
Es ist auch Lüge und Betrug, dass die ‹Germanische neue Medizin› in jedem einzelnen Fall bei einer so-
genannten Erkrankung bei Mensch, Tier, Getier und Pflanze, bei jedem einzelligen Lebewesen und sogar
beim gesamten Kosmos heilsam sei. Das Ganze dieser Scheinmedizin beruht auf phantastischen Dogmen
und effectiv – wie du zu sagen pflegst – auf schwachsinnigen Hypothesen und falschen erlogenen statisti-
schen Wahrscheinlichkeiten. Diese angebliche ‹Medizin› ist in sich absolut unlogisch und anormal und
daher auch für jeden halbwegs intelligenten Menschen völlig unverständlich und nicht nachvollziehbar.
Also können durch diese ‹Medizin› keine Krankheiten geheilt werden, folgedem auch Krankheiten nicht
nach den phantasiereich erfundenen ‹fünf biologischen Naturgesetzen› verlaufen, demgemäss diese auch
nicht Teile eines normalerweise zweiphasigen ‹sinnvollen biologischen Sonderprogramms der Natur›
(SBS) sind, wie Hamer phantasiereich seinen Gläubigen suggeriert. Hamer – der infolge seiner lebens -
gefährdenden Irrlehre der ‹Germanischen neuen Medizin› oft mit dem Gesetz in Konflikt gekommen ist –
handelt völlig gewissen- und verantwortungslos und hat in dieser Weise Hunderte und gar Tausende von
Erdenmenschen dazu verleitet, sich von der Schulmedizin abzuwenden, folgedem diese infolge der An-
wendung der ‹Germanischen neuen Medizin› verstorben sind oder auch zukünftig sterben werden, wenn
sie der hamerschen Irrlehre hörig sind. Nicht mehr und nicht weniger ist durch die Irrlehre von Hamer und
seine unbedachten Gläubigen in bezug auf die ‹Germanische neue Medizin› eine Todessekte entstanden,
deren krankhaft selbstverantwortungslose und sture Gläubige unbelehrbar sind, folglich sich durch diese
falsche ‹Medizin› weiterhin die Todesfälle mehren werden und der Weg von Hamer auch zukünftig noch
mit Leichen gepflastert sein wird, wie du bezüglich einer anderen Sache einmal gesagt hast. Das Gesagte
sollte eigentlich aufklärend genug sein.

Billy            Das denke ich auch, danke. Was ich aber sagen will: Das Ganze der ‹Germanischen neuen
Medizin› wird ja als ‹Alternativmedizin› bezeichnet, was aber in dieser Weise nicht gesagt werden kann
und nicht richtig ist, weil es sich effectiv nicht um eine alternative Medizin handelt, sondern um eine töd-
liche Phantasterei. Alternativ kann eine Medizin nur sein, wenn es sich um eine Komplementärmedizin
resp. komplementäre Medizin handelt, die einer Sammelbezeichnung für unterschiedliche Behandlungs-
methoden und diagnostische Konzepte entspricht, die sich als alternativ resp. Ergänzung zu schulmedizini -
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schen und wissenschaftlich begründeten Behandlungsmethoden versteht. ‹Alternativmedizin› im wahren
Sinn des Wortes ist eine Medizin, die als alternative Ergänzung zu schulmedizinischen Behandlungs -
methoden zu verstehen ist. Diese Medizin darf dabei nicht verwechselt werden mit der ‹Naturmedizin›,
resp. Naturheilkunde, die ein Spektrum verschiedener therapeutischer Massnahmen aufweist und auf die
körpereigenen Fähigkeiten zur Selbstheilung resp. Spontanheilung ausgerichtet ist. In dieser Beziehung
bedient sie sich bevorzugt Mitteln oder Reizen usw., die in der Natur vorkommen. Aber da du als Arzt in
diesen Dingen ja sehr gut bewandert bist, könntest du eigentlich eine etwas ausführlichere Erklärung dazu
geben. 

Ptaah         Deinem Wunsch will ich nachkommen und die Bedeutung und Definition in der Weise auf-
führen, wie mir die Fakten bekannt sind, die ich im irdischen und speziell europäischen Raum gemäss
Aufzeichnungen, Beobachtungen und Studien gesammelt habe. Alternativmedizin wird auch alternative
Medizin und Komplementärmedizin genannt, wobei es sich um Sammelbezeichnungen für unterschied liche
Behandlungsmethoden und diagnostische Konzepte handelt. Die eigentlichen alternativmedizinischen
Heilmethoden sind sehr weitläufig, wobei damit auch viel Scharlatanerie betrieben wird und sich natürlich
deren Wirkungsweisen wissenschaftlich nicht belegen lassen, was jedoch bei der eigentlichen Naturheil-
kunde unbestreitbar der Fall ist. Die effective Alternativ- resp. Ergänzungsmedizin, die im Zusammenhang
mit der Schulmedizin genutzt wird, ist als wissenschaftlich begründete Behandlungsmethode zu verstehen
und hat natürlich nichts mit der scharlatanmässigen ‹Alternativmedizin› zu tun, die ausserhalb dem steht,
was beim Medizinstudium und  Psychologiestudium gelehrt wird. Grundsätzlich handelt es sich dabei in
der irdischen Medizin um Heilmethoden, die seit alters her besonders im Osten der Erde gebräuchlich
sind, jedoch in der traditionellen westlichen Medizin keinen Eingang gefunden haben. Nichtsdestoweniger
ist jedoch auch in der irdisch-westlichen Hemisphäre die Alternativmedizin bekannt, jedoch nicht unbe-
dingt in medizinischen Kreisen, wobei sie aber doch die herkömmliche Schulmedizin fördern soll, wo -
gegen aber immer Widerstreitigkeiten im Gang sind. In gewissen Kreisen werden aber die alternativen
Heilmethoden zu den traditionellen westlichen Therapien ergänzend eingesetzt. Und wenn nun die
 Begriffe Naturheilkunde und Naturheilverfahren zur Sprache gebracht werden, dann wird damit ein
Spektrum verschiedener medizinischer und therapeutischer Massnahmen bezeichnet, die körpereigene
Fähigkeiten zur Selbstheilung resp. Spontanheilung aktivieren, jedoch nicht unter Einsatz technologischer
Hilfsmittel, sondern nur in Bevorzugung von in der Natur vorkommenden Mitteln sowie Reizen, wie die
Atmung, Bewegung des Körpers, das Erdreich, die Gedanken und Gefühle, die Kälte, das Licht, die Luft
und die Nahrung sowie die Ruhe und Sonnenstrahlung, wie auch Verstand und Vernunft, die Wärme, das
Wasser und die Willensvorgänge. In diesem weiter gefassten Verständnis sind auch alle natürlichen Heil-
mittel einbezogen, und zwar vor allem jegliche Heilpflanzen, die durch bestimmte Zubereitungen zu nutz-
und wertvollen Medikamenten verarbeitet werden. Die ganze Definition ist etwas problematisch, denn wie
das Betrugs- und Lügengewebe von Hamer in bezug auf die ‹Germanische neue Medizin› beweist, wird
vieles in die Alternativmedizin eingefügt, was effectiv ebenso nicht also solche bezeichnet werden kann
und auch nichts zu tun hat mit der Naturheilkunde und Naturmedizin. Ausgeschlossen von jeder Alternativ -
medizin sind besonders Impfungen mit gentechnologisch hergestellten Impfstoffen, die vorbeugend durch
Aktivierung des körpereigenen Immunsystems wirken. Zur effectiven Alternativmedizin und Naturheilkunde
zählen also weder die unsinnige ‹Germanische neue Medizin› noch Impfungen mit gentechnologisch her-
gestellten Impfstoffen, folglich diese also nicht in die Definitionskriterien gehören. In der Naturheilkunde
werden in der Regel nur wenige Bereiche als Alternativmedizin in dem Sinn bezeichnet, dass sie alternativ
resp. ergänzend mit natürlichen Heilmitteln zusammenwirkt. In der Regel sind im engeren Sinn bei der
 irdischen Schulmedizin nützliche Teile der Komplementärmedizin wissenschaftlich nicht anerkannt, ob-
wohl sie ergänzende und nutzvolle Verfahren zur Schulmedizin bilden. 

Zur irdischen Naturheilkunde zählen allgemein folgende Naturheilverfahren:

FIGU Offener Brief Nr. 17, August 2016 13



Bewegungstherapie resp. Therapie durch systematische aktive oder passive Bewegung des Körpers oder
einzelner Glieder.

Balneotherapie resp. Balneologie, die die Bäderkunde umfasst resp. die Lehre der medizinisch-thera -
peutischen Anwendung natürlicher Heilquellen und Heilgase sowie Peloiden in Form von Heilschlamm -
bädern, wie danebst auch innere Anwendungen wie Trinkkuren mit Heilwässern und Inhalationen. 

Diätetik resp. Diätologie, die als Sammelbegriff alle Massnahmen umfasst, die zur Gesunderhaltung von
Körper und Psyche oder zur Heilung körperlicher als auch psychischer Leiden beitragen, wodurch also
eine geregelte Lebensweise gepflegt, herbeigeführt und erhalten werden soll.

Hydrotherapie, die den therapeutischen Gebrauch von Wasseranwendungen in Form von Warm- und
Kaltwasser zur Linderung und Heilung von akuten und chronischen Krankheiten und Leiden nutzt. 

Nahrungstherapie bedeutet, sich bewusst gut und richtig zu ernähren, denn diese unterstützt den gesamten
Organismus des Körpers auf dem Weg zu mehr Gesundheit, zu deren Erhaltung und des Wohlbefindens,
denn nur eine ausgewogene Ernährung gibt dem Körper und all seinen Organen die lebensnotwendigen
Vital- und Nährstoffe. Eine gesunde und richtige Ernährung ist nicht nur eine Unterstützung zum Erhalt
des Körpers, denn grundsätzlich werden durch eine gesunde Kost auch das Bewusstsein, die Gedanken
und Gefühle sowie ein zufriedener Psychezustand erhalten. Ausserdem ist eine gesunde und richtige
 Nahrung auch von Bedeutung für eine Heilung von Krankheiten oder Leiden, weil ein Heilen von einer
angepassten und wertvollen Nahrung abhängig ist.

Ordnungstherapie fundiert als Gesundheitslehre in den Prinzipien der Lebensordnung und damit in der
Gestaltung aller Lebensbereiche, die zur Erhaltung oder Wiederherstellung der ganzheitlichen Gesund-
heit notwendig sind. Das Ganze umfasst eine Strukturierung der äusseren und inneren Lebensordnung,
denn diese beeinflusst das Bewusstsein und die Psyche sowie die Gesundheit des gesamten Organismus
des Körpers auf eine positive Art.

Phytotherapie bildet den Mittelpunkt der Entwicklung und der Funktionsweisen des Bewegungssystems,
wie auch das Wechselspiel aller Bereiche der Motorik und Sensorik, und folgedem schliesst sie alle Funk-
tionen und Teile des menschlichen Organismus mit ein, weil diese im Zusammenhang mit dem gesamten
Bewegungsapparat stehen, z.B. die Gelenke, das Herz-Kreislaufsystem, die Muskulatur, das Nervensystem,
wie sie aber auch die Psyche usw. umfasst, wie auch den Einsatz von Pflanzenwirkstoffen.

Billy            Danke für deine Ausführungen, doch wie steht es mit der pseudowissenschaftlichen Alternativ -
medizin? 

Ptaah         Was als eigentliche pseudowissenschaftliche ‹Alternativmedizin› zu bezeichnen ist und nichts
zu tun hat mit wirksamer Alternativ-Ergänzungsmedizin und effectiver Naturheilkunde, jedoch trotzdem
unrichtigerweise als ‹naturheilend› bezeichnet und auch in dieser Weise mit entsprechenden Alternativ-
medizin-Mitteln betrieben wird, ist sehr vielfältig. Dies darum, weil seit alters her bei den Erdenmenschen
unüberschaubar viele ‹Alternativmethoden› verbreitet sind, die unkontrollierbar laufend zur Anwendung
gebracht wurden und auch heute noch angewendet werden, wobei dadurch aber sehr viele Todesfälle in
Erscheinung traten und auch weiterhin viele Menschenleben gefordert werden. In der heutigen Zeit jedoch
sind auf der Erde verschiedene weltweit bekannte Alternativmedizinsysteme im Gebrauch, wobei es sich
bei den diesbezüglichen Mitteln um Therapieformen handelt, die auf Methoden beruhen, die nicht als
natürlich oder rein naturheilkundlich bezeichnet werden können. Speziell können sie auch in keiner Weise
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als schulmedizinisch bezeichnet werden. Diverse dieser Alternativmedizinmethoden sind völlig irre-
führend, in bezug auf Heilung unwirksam und beruhen nur auf der Hoffnung, dass unbedarfte Wahn -
gläubige bezüglich dieser Methoden wirksam werdende Selbstheilungskräfte entwickeln und dadurch
 gesund oder scheinbar gesund werden. Bei diversen solchen Methoden spielen auch wirre anthropo -
sophische, esoterische, kosmische, religiöse, sektiererische und theosophische Einbildungen und Wahn-
vorstellungen mit, wie auch der Glaube an Wunder und Wunderkräfte hinsichtlich Heilmethoden usw. Als
Beispiel kann ich hierzu folgende bekannte Alternativmedizinmethoden und -Therapien aufführen, die
weltweit Befürworter und Anwendung finden, wobei in bezug auf die eine und andere Methode natürlich
durch wahnglaubensbedingte Kräfte Selbstheilungen stattfinden:

Aromatherapie erzeugt durch einen dem Menschen zusagenden Aromaduft eine seine Stimmung hebende
Steigerung seiner Gedanken und Gefühle und damit seines Psychezustandes, wodurch ein bewusstseins-
mässig-psychisches und körperliches Wohlbefinden hervorgerufen wird.

Homöopathie ist ein Verfahren, bei dem die Krankheiten und Leiden in hoher Verdünnung von Mitteln
 behandelt werden, die in grösserer Menge bei gesunden Menschen ähnliche oder gleiche Krankheits-
resp. Leidenserscheinungen hervorrufen. Dabei sind die Verdünnungen in hoher Potenz derart massiv,
dass keinerlei Wirkstoff mehr im Mittel enthalten ist, weshalb im besten Fall nur noch von einer Signal -
wirkung gesprochen werden kann, wenn sich eine Reaktion ergibt.

Spagyrik: Gemäss Spagyriker-Behauptung soll jede Substanz ein reines und gutes, wie aber das Ganze
auch ein dem widerstrebendes feindliches Prinzip aufweisen. Diese Annahme veranlasste die Spagyriker
schon früh, durch ein angeblich geeignetes Verfahren das Böse vom Guten und das Feine vom Groben,
das ‹Geistige› vom Materiellen sowie das Giftige vom Heilsamen zu trennen resp. zu scheiden, wie dies
durch ‹Ars spagyrica› ausgelegt wird, woraus der Begriff ‹Spagyrik› hervorging.

Bach-Blütentherapie, dieses System umfasst 38 in England heimische Pflanzen, deren Extrakte den
 Menschen von Krankheiten und Leiden heilen sollen, wie einerseits von Bach-Blütentherapie-Befürwortern
behauptet, jedoch von andern dieser Therapie Anhängenden in der Weise bestritten wird, dass die Bach-
Blütentherapie keine körperliche Krankheiten und Leiden heilen könne, und zwar vor allem nicht, wenn
bereits Organschäden vorliegen würden. Die Ursachen der vielen körperlichen Erkrankungen und Leiden
sollen – ähnlich wie bei der lebensgefährlichen und wirkungslosen ‹Germanischen neuen Medizin› – in
‹seelischen Disharmonien›, ‹negativen Seelenzuständen› sowie in ‹negativen Gemütszuständen› liegen.
Die gläubigen Befürworter behaupten, dass Pflanzenextrakte den Menschen helfen und nicht nur einfach
Symptome bekämpfen und ausschalten würden, sondern die Wirkung der Blütenessenzen soll heilend
wirken. Die Bach-Blütentherapie soll als ‹Heilverfahren› sowohl momentane negative Gefühle und Stim-
mungen mildern als auch über längere Zeit positiven Einfluss auf den Charakter ausüben. Weiter soll der
Einfluss der Bachblüten harmonisierend sein, aber Krankheiten vorbeugen und auch den Heilungsprozess
bei bereits bestehenden Beschwerden unterstützen.

Traditionelle Chinesische Medizin: Die chinesische Medizin weist eine lange Tradition auf, deren Wurzeln
rund 6000 Jahre zurückreichen, wobei jedoch die heutigen Grundlagen der ‹Traditionellen Chinesischen
Medizin› (TCM) im Verlauf der letzten 2500 Jahre im neueren China als Medizinsystem entstanden sind.
Wichtig ist bei diesem System das Zusammenspiel von Akupunktur, Arzneimitteltherapie, Bewegungslehre,
Ernährungskunde und Tuina-Massage, die als wichtigste Behandlungsfaktoren für Krankheiten und Leiden
gelten. Entgegen dem somatischen resp. auf Krankheitsbilder bezogenen und mikroskopischen und damit
detailbetrachtenden Ansatz der westlichen Medizin stellt die TCM eine funktionelle Medizin dar, die als
ganzheitlich gilt, wie natürlich in der Regel bei allen Formen behauptet wird. Bei dieser TCM-Methode
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wird dargelegt, dass die Gesundheit jedes Menschen von einem Gleichgewicht zwischen den gegensätz-
lichen Kräften Yin und Yang abhängt. Wenn also Yin und Yang im Gleichgewicht bleiben, sind Körper
und ‹Geist› gesund. Wird jedoch eine der Kräfte übermässig stark beansprucht oder einfach durch
 irgendwelche Umstände zu schwach, dann führe das zu einem Ungleichgewicht und damit zu Krank -
heiten und Leiden. Das Zusammenwirken von Yin und Yang, von kalt und warm, von passiv und aktiv soll
eine Art Lebensenergie erschaffen, die Qi (tschii) genannt wird und die auf klar erkennbaren Bahnen
 fliessen soll, auf den sogenannten Meridianen resp. Leitbahnen, die alle Regionen und Teile des Körpers
miteinander verbinden sollen. Yin und Yang müssten wie Qi in Harmonie sein, und so lange, wie Qi in
genügender Menge im ganzen Körper in ungehinderter Weise fliessen könne, sei der Mensch physisch
und psychisch gesund. Wenn die Qi-Flüsse gestört seien, würden Krankheiten hervorgerufen werden,
weshalb das Hauptziel der Behandlung immer im Ausgleich von Yin und Yang liege, wie auch in der
 Gewährleistung einer freien Qi-Zirkulation.

Ayurvedische Medizin ist den indischen Sanskrit-Begriffen Ayus (Leben) und Veda (Wissen) entlehnt,
wobei das Wort Ayurveda Lebensweisheit oder Lebenswissenschaft bedeutet, die eine Kombination aus
Erfahrungswerten und Philosophie darstellt, die sich auf die menschliche Gesundheit, Krankheit und
 Leiden wichtige emotional-gedanken-gefühlsmässige, mentale, physische und ‹geistige› Aspekte konzen-
triert. In der Typologie wird von den sogenannten ‹Doshas› resp. von den Körper beeinflussenden Bio -
energien resp. von unterschiedlichen Temperamenten oder Lebensenergien resp. von drei bioenergeti-
schen Regelsystemen gesprochen, die im Ayurveda als Vata, Pitta und Kapha bezeichnet und auf Sanskrit
eben Doshas genannt werden, die in der Natur und im Universum herrschen und auch in allen und jedem
einzelnen Lebewesen ihr eigenes Wechselspiel haben. Diese Regelsysteme sind folgendermassen zu nennen:

                                          Bewegungsprinzip: Vata = Äther, Luft, Pneuma, Wind
                    Stoffwechselprinzip/Feuerprinzip: Pitta = Galle, Feuer, Wasser
                                            Strukturprinzip: Kapha = Erde, Wasser, Phlegma

Gemäss ayurvedischer Vorstellung kommen die Doshas in jedem Organismus vor, wobei meist ein oder
zwei Doshas dominieren, seltener alle drei. Ist ein Organismus gesund, dann müssen sich diese ‹Energien›
oder ‹Temperamente› in einem ausgeglichenen, harmonischen Gleichgewicht befinden. Für einen behan-
delnden Arzt muss es dabei wichtig sein zu wissen, welche Doshas bei einem zu behandelnden Menschen
vorherrschen, denn jeder Dosha-Typ benötige andere Behandlungen und Medikamente, und zudem muss
auch das aktuelle Verhältnis der Doshas zueinander mittels einer Pulsdiagnose (Nadivigyan) festgestellt
werden. Weiter gehört dazu auch das Feststellen, wie das Verhältnis der Doshas zueinander sein sollte,
was aus dem astrologischen Horoskop des Patienten (Prakriti-Analyse) abgeleitet wird. Ausserdem müssen,
um die rechte Balance wiederherzustellen, angesammelte ‹Schlacken› ausgeleitet werden, wozu bestimmte
Reinigungsverfahren (Panchakarma) eingesetzt werden, wobei zum ganzen Prozess aber auch Aderlass
und Arzneimittel vieler ayurvedischer Formen gehören, wie auch Atemübungen, Bäder, Einläufe, Erbrechen,
Farbtherapie und Fasten, Massagen, Yogatherapie und Musiktherapie. 

Anthroposophische Medizin fundiert in einer weltweit vertretenen und sehr verwirrenden ‹spirituell-esote -
rischen› Weltanschauung und der dazugehörigen Ausbildungs- und Erkenntniswege. Mit Anthroposophie
wird versucht, Elemente des deutschen Idealismus, der Weltanschauung Goethes, der Gnosis und fernöst-
licher Lehren mit den ‹naturwissenschaftlichen› Erkenntnissen Steiners miteinander zu verbinden. Eine
 Anwendung des Evolutionsgedankens in bezug auf die ‹spirituelle› Entwicklung bildet dabei einen
 zentralen Aspekt. Steiner nahm für seine Anthroposophie evolutionäre Ansätze des Darwinisten Haeckel,
wie speziell auch aus der modernen Theosophie von Helena Blavatsky. Ganz im Gegensatz zu Vertretern
eines rein säkular naturwissenschaftlich orientierten Fortschrittsgedankens, die Menschheit und ihre Ent-
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wicklung ‹spirituell› und übersinnlich zu verstehen, setzt sich die Anthroposophie aber von der eigent -
lichen Theosophie und ihrer östlichen Religionsorientierung ab. Die Anthroposophie bezieht die Evolution
mit ein, wie auch eine Evolutions-Neuinterpretation, was zur Erstzeit der Entstehung des Anthroposophie-
systems zu umfassenden Kontroversen um mögliche sozialdarwinistische und rassistische Aspekte führte.
Die anthroposophische Medizin stützt sich nach dem irrealen Verständnis des Gründers Rudolf Steiner auf
wirre esoterische Prinzipien der Naturwissenschaft und auf die anthroposophische ‹Geisteswissenschaft›,
wie auch auf die Erforschung der Phänomene des Physischen, Lebendigen, ‹Seelischen› und des ‹Geistigen›,
was, realistisch gesehen, mehr Fragen als wirklichkeitsmässige Erkenntnis aufwirft. In bezug auf die anthro-
posophischen ‹Forschungen› werden auch ‹Erweiterungen der Erkenntnis› durch ‹höhere› Erkenntnis -
formen als unabdingbar erklärt, die unter anderem durch vier ‹Wesensglieder› des Menschen, und zwar
‹Astralleib›, ‹Ätherleib›, ‹physischer Leib› und ‹Ich-Organisation› als ursächlich wirksam in den genannten
Phänomenbereichen gelten. Ähnlich wie bei der ‹Germanischen neuen Medizin› und der ‹Bach-Blüten -
therapie› usw., sollen Erkrankungen und Leiden unter anderem aus der ‹Disharmonie der Wesensglieder›
hervorgehen. Anthroposophisch-medizinische Therapien werden eingesetzt, um durch eine Überwindung
der Krankheit und Leiden ein neues Gleichgewicht zu finden. Zur anthroposophischen Medizin zählen
verschiedene Therapien, wie z.B. die Heileurythmie resp. Bewegungstherapie, die ganzheitlich auf den
Menschen derart wirken soll, dass er sich in seinem Körper sowie in seinem sozialen Umraum und in seinen
Gebärden richtig auszudrücken vermag. Weiter sind die Farbtherapie und die Misteltherapie zu nennen,
die bei Krebs zur Anwendung gelangen, wie auch die Rhythmische Massage nach Ita Wegman, wie auch
heilkundliche Anwendungen künstlerischer Prozesse, die sich auf diverse Kunstgebiete beziehen, wie die
Maltherapie, Musiktherapie und das Plastizieren usw. Durch alle anthroposophischen Therapien, insbe-
sondere durch die Heileurythmie, sollen die gleichermassen im Menschen als auch im Kosmos existieren-
den Gesetzmässigkeiten in Einklang gebracht und dadurch auch die eigenen Lebens- und Selbstheilungs-
kräfte gestärkt werden.

Billy            Danke, auch für diese Ausführungen. Meines Erachtens haben die reinen und richtigen Natur -
heilverfahren einen sogenannten ganzheitlichen Ansatz und auch eine ganzheitliche Medizin, womit ich
meine, dass effectiv gute, reine und richtige Naturheilmittel bei einer richtigen und massgerechten An-
wendung eine oder gar jede gestörte Harmonie des menschlichen Organismus wieder ins Gleichgewicht
zu bringen vermögen. Dabei denke ich auch, dass in dieser Weise die echten Naturheilmittel in Anspruch
nehmen dürfen, nicht nur den Körper resp. den gesamten Organismus zu behandeln, sondern auch das
Bewusstsein und die Psyche, die ja auch in den Gesamtzustand des Körpers einzubeziehen sind. Dies
eben darum, weil die Gedanken, Gefühle und Psyche sowie das Bewusstsein und der ganze Körper zu-
sammenspielen und aufeinander reagieren. Ist also der Organismus und damit der Körper rundum gesund,
energie- und kraftvoll, dann wirkt sich das auch auf die Gedanken-Gefühls-Psyche-Bewusstseinswelt aus,
wie das auch in umgekehrter Weise der Fall ist.

Ptaah         Das steht mit unseren wissenschaftlichen Erkenntnissen und Erfahrungen im Einklang.

Billy            Die eigentliche pseudowissenschaftliche Alternativmedizin aber, so verstehe ich das Ganze,
fundiert nicht auf einer reproduzierbaren Basis, die Ergebnisse liefert, sondern letztendlich nur auf einem
falschen, irren und wirren Phantasie-Lehrgebäude.

Ptaah         Ja, das ist so, doch …
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